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Betreff:

Ampelanlage am Bismarckring Ecke Blücherstraße (Linke)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

Der Ortsbeirat Westend/Bleichstraße ersucht den Magistrat zu prüfen, ob die Logik der
Ampelanlage am Bismarckring Ecke Blücherstraße in Richtung Innenstadt umgestellt werden
kann, so dass die Fußgängerampeln alle regulären Grünphasen durchlaufen. Es soll weiterhin
geprüft werden, ob die Ampeln für den motorisierten Verkehr in Richtung Hauptbahnhof
umgestellt werden können, so dass sie nur verkehrsabhängig auf grün schalten (hierbei wäre
ggf. dem Busverkehr Vorrang zu gewähren). Das manuelle Anfordern der Grünphase für den
Fußverkehr könnte dann entfallen.

Begründung:

Fußgänger*innen, die auf dem rechten Bürgersteig der Blücherstraße in Richtung Innenstadt
unterwegs sind und die den Bismarckring überqueren wollen, stehen oft vor der Situation, dass 
eine Ampelphase für den Fußverkehr „ausfällt“. Damit es für den Fußverkehr „grün“ wird, muss der
gelbe Knopf am Ampelmast betätigt werden. Allerdings steht dieser Ampelmast etwa zwei Meter
hinter dem/der Fußgänger*in, der/die die Straße überqueren will.
Hierbei ist zu beobachten, dass die Rotphasen für den Fußverkehr recht lang sind. Es kommt auch
vor, dass es während einer solchen Rotphase zwei Grünphasen für den motorisierten Verkehr auf
dem Bismarckring Richtung Hauptbahnhof bzw. für Linksabbieger von der Bleichstraße auf den
Bismarckring gibt. Dadurch werden für den Fußverkehr Anreize geschaffen, den Bismarckring bei
Rot zu überqueren und sich damit selbst zu gefährden.
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